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Einleitung: Die Rückkehr zum Selbst


Wir leben in einer Zeit, in der das Äußere lauter ist als das Innere. Die Welt ist voller Reize, Meinungen, Ablenkungen und Anforderungen. Wir hetzen durch den Alltag, suchen Bestätigung, Erfolg, Liebe, Zugehörigkeit – und verlieren dabei oft das Wertvollste: die Verbindung zu uns selbst.


Diese Entfremdung ist kein modernes Phänomen. Sie ist so alt wie das menschliche Denken. Doch in unserer heutigen Welt hat sie eine neue Intensität erreicht. Noch nie war es so leicht, sich selbst zu verlieren – und doch war der Weg zurück auch nie klarer sichtbar.


Viele Weisheitslehren – ob aus dem Osten oder Westen – sprechen von der Rückkehr zum „wahren Selbst“. Die Mystiker, Philosophen und Weisen nannten es unterschiedlich: Atman, Seele, innerer Beobachter, das göttliche Licht, das stille Ich. Doch sie alle meinten dasselbe: jenen Teil in uns, der unverletzt, unvergänglich und tief verbunden mit allem Leben ist.


Das Ego als Verwicklung


Was uns vom Selbst trennt, ist das Ego. Ein


Konstrukt aus Gedanken, Bildern,


Geschichten und Ängsten. Es ist nicht unser


Feind – aber es ist laut, ständig beschäftigt,


getrieben von Mangel und Kontrolle. Das


Ego klammert, will Sicherheit, will


Bedeutung. Es verwickelt uns in Dramen,


Erwartungen, Vergleiche und


Abhängigkeiten.


Viele Menschen leben in dieser Verwicklung – oft ein ganzes Leben lang – ohne zu merken, dass es einen anderen Weg gibt.


Einen stilleren, ehrlicheren, freieren.









Die sieben Tore


Dieses Buch ist eine Einladung, diesen Weg zu gehen. Kein Ziel zu erreichen, sondern das zu erkennen, was immer schon da war: dein wahres Selbst.


Dazu durchschreiten wir gemeinsam sieben Tore – innere Schwellen, die dich von der Verwicklung zur Klarheit führen. Jedes Tor steht für eine Erkenntnis, eine


Transformation, ein Erwachen. Die Tore sind nicht linear. Manche Menschen spüren zuerst das eine, andere beginnen woanders.


Wichtig ist nur: jedes Tor will erkannt, durchfühlt und durchschritten werden.


Diese Tore entstammen nicht meiner Fantasie – sie sind in der Essenz uralt.


Du findest sie im Vedanta, im Buddhismus, in der christlichen Mystik, bei den Stoikern, in der Kabbala, in den Lehren von Osho, Krishnamurti, Meister Eckhart oder Ramana Maharshi.


Doch dieses Buch bringt sie in deine Gegenwart. In dein heutiges Leben, in deinen Alltag – dorthin, wo spirituelles Wissen lebendig werden muss, um wirksam zu sein.
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